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Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen

Herrn Abgeordneten  Niklas Schenker  (Linke)
über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin
über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/19083
vom 7. Mai 2024
über Fällt die Ausweitung des Milieuschutzes der Sparpolitik zum Opfer?

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und
Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort bemüht und hat
daher die Bezirksämter um Stellungnahmen gebeten, die bei der nachfolgenden Beantwortung
berücksichtigt wurden.

Frage 1:
Wie viele Grobscreenings, vertiefende Untersuchungen sowie Untersuchungen zur Überprüfung der
Voraussetzungen für den Fortbestand von Erhaltungsverordnungen wurden seit 2021 von den Bezirken beauftragt
und durchgeführt? (Bitte nach Bezirken getrennt auflisten.)

Antwort zu 1:
Seit 2021 wurden in den folgenden Bezirken drei Grobscreenings, 20 vertiefende
Untersuchungen sowie 31 Untersuchungen zur Überprüfung der Voraussetzungen für den
Fortbestand von Erhaltungsverordnungen durchgeführt:

Bezirk Grobscreenings
vertiefende

Untersuchungen
Überprüfung der

Anwendungsvoraussetzungen
Mitte 2 2 12
Friedrichshain-Kreuzberg 9
Pankow 1 7
Charlottenburg-Wilmersdorf 2 1
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Spandau 1 1 1
Steglitz-Zehlendorf 4
Tempelhof-Schöneberg 1
Neukölln 7
Treptow-Köpenick 2

Reinickendorf 1
Summe 3 20 31

Aus dem Bezirk Lichtenberg liegen keine Daten vor.

Frage 2:
Aus welchen Haushaltsmitteln wird die Durchführung von Grobscreenings, vertiefenden Untersuchungen und
Untersuchungen zur Überprüfung der Voraussetzungen für die Einsetzung von sozialen Erhaltungsverordnungen
finanziert? (Bitte Kapitel- und Titelnummer nennen.)

a. Wie viele Mittel sind für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 dafür vorgesehen?
b. Inwiefern sind diese Mittel von Verfügungsbeschränkungen betroffen?

Frage 3:
Inwiefern haben etwaige Verfügungsbeschränkungen Auswirkungen auf die Ausschreibung und Durchführung neuer
Grobscreening und vertiefenden Untersuchungen für die Ausweisung von Milieuschutzgebieten in den Bezirken zur
Folge? (Bitte nach Bezirken getrennt auflisten.)

Antwort zu 2:
Grobscreenings, vertiefende Untersuchungen und Untersuchungen zur Überprüfung der
Voraussetzungen für die Einsetzung von sozialen Erhaltungsverordnungen werden aus folgenden
Haushaltstiteln finanziert:

Kapitel Titel
4200 52610
4200 54010
4200 89339
1240 89379
2712 97109

Antwort zu 2 a:
Für Untersuchungen sind im Zeitraum 2024 – 2025 derzeit rund 795.000 € eingeplant:

Bezirk Kapitel und Titel
Vorgesehene Mittel 2024-

2025 in €
Mitte 4200/54010 180.000
Friedrichshain-Kreuzberg 4200/52610 170.000

Charlottenburg-Wilmersdorf 4200/54010 145.000

Spandau 1240/89379 80.000
Tempelhof-Schöneberg 1240/89379 130.000

Neukölln
4200/54010,
1240/89379

90.000

Summe 795.000
Aus dem Bezirk Lichtenberg liegen keine Daten vor.
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Antwort zu 2 b und 3:
Mit Ausnahme des Bezirkes Charlottenburg-Wilmersdorf, der seit dem 1. Mai 2024 eine
allgemeine Haushaltssperre hat, sind die geplanten Untersuchungen nicht von
Verfügungsbeschränkungen betroffen.

Berlin, den 22.05.2024

In Vertretung

Machulik
................................
Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen


